
 Skitour Albristhorn vom 6.Februar  
 anstelle Schafarnisch 
 
Teilnehmer: Hansruedi Bigler (Tourenleitung), Isabelle Brand, Hans Küng, Marianne und Thomas 
Roth 
 
 Aufgrund der aktuellen prekären Schneeverhältnisse am Schafarnisch hatte sich 
Hansruedi für eine Tour aufs Albristhorn entschlossen. 
 Um 07.00 Uhr trafen wir uns auf der Thierachern Egg und fuhren anschliessend mit 
dem Auto ins Färmeltal zum Ausgangspunkt 
unserer Tour. Im Schatten des Albristhorns 
stiegen wir langsam empor. Entlang dem 
Birnengraben wurde es zunehmend steiler, so 
dass wir uns entschlossen, aus 
Sicherheitsgründen einen Abstand von 10 m 
einzuhalten. Auf einem kleinen Bödeli machten 
wir einen kleinen Trinkhalt, bevor wir endlich an 
die Sonne gelangten. Dort erwartete uns der 
etwas schneller aufgestiegene Hans, der die 
Pause für ein Sonnenbad genutzt hatte. 
Schliesslich gelangten wir zur Schlüsselstelle, 
einer Steilstufe, die zum Grat führte. Diese 

meisterten wir im Gegensatz zu anderen ohne 
Probleme. Dank guten Schneeverhältnissen 
gelangten  wir über den schneebedeckten Grat 
innert Kürze auf den Gipfel des Albristhorns 
(2762müM). Natürlich waren wir dort nicht 
alleine. Viele andere Tourenfahrer genossen bei 
frühlingshaften Temperaturen ein Sonnenbad 
auf dem Gipfel. Einige freche Dohlen warteten 
kreisend auf einige Leckerbissen. Die Aussicht 
liess nichts zu wünschen übrig.  
Nach ausgiebiger Rast machten wir uns bereit 
zur Abfahrt. Hansruedi wählte diesmal eine 
Spur weiter hinten im Färmeltal mit der Idee, im 
Schatten doch noch einen Flecken 

Pulverschnee zu finden. Wir wurden zum Teil auch belohnt und genossen einige schöne 
Schwünge hinab ins Tal. Weiter unten wurden die Verhältnisse allerdings wieder 
unberechenbarer, was unserem Vergnügen keinen Abbruch tat. Wohlbehalten gelangten wir 
wieder zum Auto. Nach einem kurzen Durstlöschen beim einheimischen gemütlichen Hotel 
Alpenrose weiter unten im Tal nahmen wir die Rückfahrt unter die Räder. Hansruedi, 
herzlichen Dank für die Leitung der aussichtsreichen Tour.  
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